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MONTAGE ANLEITUNG
1. Lesen Sie das Handbuch

2. Grobe Positionierung der Module
Platzieren Sie die Module in der Nähe der Stelle, an der sie installiert werden.
Dies kann modulweise oder ganzen Paletten erfolgen.

3. Parallele gerade installieren
Platzieren und installieren Sie die Module der längsten Geraden, die parallel zum
Hauptrechteck verläuft (grün markiert). Achten Sie darauf, dass sie sich in einer
geraden Linie befinden.

4. Installieren der übrigen Module
Platzieren Sie die übrigen Module nacheinander in einer Richtung und
überprüfen Sie regelmäßig die Abstände (Blaue Zahlen). Setzen Sie die
Schrauben erst wenn alle Module in Position sind. Auf keinen Fall die Schrauben
anziehen bevor der Kreis geschlossen ist!

5. Letzte Anpassungen
Unabhängig davon, wie genau die Module platziert wurden, es werden letzte
Anpassungen nötig sein damit die Enden aufeinander treffen. Verschieben Sie die
Module einzeln und achten Sie darauf Bodenunebenheiten auszugleichen.

6. Kontrolle vor der ersten Fahrt
□ Ist der Sicherheitsbereich frei von Hindernissen

□ Sind alle Schrauben gesetzt und fest angezogen.

□ Haben alle Module festen Bodenkontakt.

Von der Ecke der Lauffläche messen

Anzahl Module Masse & Zahlen
Fahrbahn Länge
Layout Fläche
Netto Gewicht
Packmasse
Passt auf
Montage Zeit *

*Schätzung mit 4 Personen ohne Entladung
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MONTAGE ANLEITUNG
1. Lesen Sie das Handbuch

2. Grobe Positionierung der Module
Platzieren Sie die Module in der Nähe der Stelle, an der sie installiert werden.
Dies kann modulweise oder ganzen Paletten erfolgen.

3. Parallele gerade installieren
Platzieren und installieren Sie die Module der längsten Geraden, die parallel zum
Hauptrechteck verläuft (grün markiert). Achten Sie darauf, dass sie sich in einer
geraden Linie befinden.

4. Installieren der übrigen Module
Platzieren Sie die übrigen Module nacheinander in einer Richtung und
überprüfen Sie regelmäßig die Abstände (Blaue Zahlen). Setzen Sie die
Schrauben erst wenn alle Module in Position sind. Auf keinen Fall die Schrauben
anziehen bevor der Kreis geschlossen ist!

5. Letzte Anpassungen
Unabhängig davon, wie genau die Module platziert wurden, es werden letzte
Anpassungen nötig sein damit die Enden aufeinander treffen. Verschieben Sie die
Module einzeln und achten Sie darauf Bodenunebenheiten auszugleichen.

6. Kontrolle vor der ersten Fahrt
□ Ist der Sicherheitsbereich frei von Hindernissen

□ Sind alle Schrauben gesetzt und fest angezogen.

□ Haben alle Module festen Bodenkontakt.

Von der Ecke der Lauffläche messen

Anzahl Module Masse & Zahlen
Fahrbahn Länge
Layout Fläche
Netto Gewicht
Packmasse
Passt auf
Montage Zeit *

*Schätzung mit 4 Personen ohne Entladung
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MONTAGE ANLEITUNG
1. Lesen Sie das Handbuch

2. Grobe Positionierung der Module
Platzieren Sie die Module in der Nähe der Stelle, an der sie installiert werden.
Dies kann modulweise oder ganzen Paletten erfolgen.

3. Parallele gerade installieren
Platzieren und installieren Sie die Module der längsten Geraden, die parallel zum
Hauptrechteck verläuft (grün markiert). Achten Sie darauf, dass sie sich in einer
geraden Linie befinden.

4. Installieren der übrigen Module
Platzieren Sie die übrigen Module nacheinander in einer Richtung und
überprüfen Sie regelmäßig die Abstände (Blaue Zahlen). Setzen Sie die
Schrauben erst wenn alle Module in Position sind. Auf keinen Fall die Schrauben
anziehen bevor der Kreis geschlossen ist!

5. Letzte Anpassungen
Unabhängig davon, wie genau die Module platziert wurden, es werden letzte
Anpassungen nötig sein damit die Enden aufeinander treffen. Verschieben Sie die
Module einzeln und achten Sie darauf Bodenunebenheiten auszugleichen.

6. Kontrolle vor der ersten Fahrt
□ Ist der Sicherheitsbereich frei von Hindernissen

□ Sind alle Schrauben gesetzt und fest angezogen.

□ Haben alle Module festen Bodenkontakt.

Von der Ecke der Lauffläche messen

Anzahl Module Masse & Zahlen
Fahrbahn Länge
Layout Fläche
Netto Gewicht
Packmasse
Passt auf
Montage Zeit *

*Schätzung mit 4 Personen ohne Entladung
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